
Die zierliche Frau, die uns beim 
Interview Rede und Antwort 
steht, schmunzelt: „Ich komme 
direkt vom Erdäpfelacker, wir 
haben gerade Kartoffeln gelegt. 
Mein Partner ist nämlich Bio-
Bauer. Das ist so ein Kontrast zu 
meinem Beruf. Genau das erdet 
mich.“ Karin Leitner ist Flötistin 
und Komponistin und pendelt 
nun der Liebe wegen zwischen 
Kumberg, Wien und der groß-
en weiten Welt hin und her. Die 
„Neo-Teilzeit-Kumbergerin“ 

komponiert auch selbst und hat 
bereits sieben CDs veröffentli-
cht. Drei davon beinhalten aus-
schließlich Werke aus Leitners 
Feder: „Für viele ist das unvor-
stellbar, aber ich höre Musik in 
meinem Inneren“, erklärt Karin 
Leitner, wie sie zu den niederge-
schriebenen Melodien kommt. 

Konzerte im Iran
Die gebürtige Wienerin mit stei-
rischen Wurzeln genießt vor 
allem in Irland, England, Schott-
land und Süd-Afrika einen ho-
hen Bekanntheitsgrad. Auch im 
Iran werde sie oft gebucht: „Ich 
bin gern dort, es ist ein wunder-
schönes Land. Dort habe ich auch 
viele Freunde. Ich muss im Iran 
zwar immer verschleiert spielen, 

aber das halte ich für eine Woche 
aus“, meint Karin Leitner weiter.

Karin Leitner live
Am 29. Juni ab 17 Uhr gastiert 
Karin Leitner mit „Cinema Pa-

radiso“ im Schloss Dornhofen 
in Eggersdorf. Gemeinsam mit 
Krassimira Ziegler, Harfe, gibt sie 
bekannte Filmmusik aus Titanic, 

König der Löwen oder Chocolat 
zum Besten. Kartenreservierung 
unter 0664 5271100 oder schloss-
dorfnhofen@aon.at. KG

Karin Leitner spielt am 29. Juni eingängige Melodien aus be-
kannten Filmen im Schloss Dornhofen (Eggersdorf).

„In mir drin höre    ich Musik“
Karin Leitner ist auf 
den großen Bühnen 
zuhause, kehrt aber 
gern zum Erdäpfelacker 
nach Kumberg heim.

Gerhard Weinkirn

„Ich bin kein Stadtmensch“: 
Karin Leitner fühlt sich in Kum-
berg sehr wohl. KK


